
40. Polytraumakonferenz 
& TraumaNetzwerktreffen

Verletzungen der Wirbelsäule 
Mittwoch, 20. März 2024 · 16.00 Uhr

Hörsaal ZOM · Zentrum Operative Medizin
Oberdürrbacher Str. 6 · Haus A1/A2
97080 Würzburg
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Sehr geehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

wir freuen uns, Sie hiermit zur 40. Polytraumakonferenz  
am 20.03.2024 einzuladen. 

Die Behandlung von Wirbelsäulenverletzungen bedarf 
mehrjähriger Erfahrung und operativer Expertise. Die 
Abwägung einer konservativen gegenüber einer operativen 
Behandlung umfasst neben der Anamnese und der 
medizinischen Vorgeschichte des Patienten, eine Analyse 
der vorhandenen radiologischen Befunde. In der Veranstal-
tung möchten wir, anhand von täglichen Beispielen, die 
Indikationen zur konservativen als auch operativen Be-
handlung darstellen. Auch wird auf Timing und Indikation 
zur Dekompression bei spinaler Enge aus neurochirur-
gischer Perspektive eingegangen. Patientenspezifische 
Komorbiditäten können für oder gegen eine Operation bei 
Patienten mit relativer Operationsindikation sprechen. Eine 
zugrundeliegende Osteoporose oder eine ankylosierende 
Grunderkrankung der Wirbelsäule erschweren deshalb die 
Indikationsstellung. Die Wirbelsäulenverletzung bei 
Mehrfachverletzten ist eine weitere Herausforderung im 
operativen Management und bedarf individueller Lösungs-
ansätze, die hier diskutiert werden.  

Die Weiterbildung richtet sich an unsere Netzwerk- 
kliniken. Insbesondere an junge Fach- und Oberärzte 
zur Vertiefung der Kenntnis im Querschnittsbereich 
Wirbelsäulenchirurgie.

PD Dr. Martin Jordan

Dr. Timo Heintel

Univ.-Prof. Dr. Rainer Meffert



Programm

16:00 Uhr	 Begrüßung  
	 Meffert

16:05 Uhr	 Verletzungen der Halswirbelsäule  	  
	 Hartensuer

16:35 Uhr	 �Verletzungen von Brust- und  
Lendenwirbelsäule  
Heintel

17:05 Uhr	 Timing und Indikation der Dekompression 	
	 Kiderlen

17:20 Uhr	 �Wirbelsäulenverletzung bei  
Schwerverletzten 	  
Paul

17:35 Uhr	 Osteoporotische Wirbelkörperfrakturen  
	 Jordan

17:50 Uhr	 Falldemonstration
	 Jovic

Anschließend Interne-Netzwerk Sitzung  
18:00 – 18:30 Uhr



Referenten

Prof. Dr. med. R. Hartensuer, MD FACS FEBS  
Direktor des Zentrums für Orthopädie, Unfallchirurgie, 
Handchirurgie und Sportmedizin 
Klinikum Aschaffenburg - Alzenau

Dr. med. T. Heintel 
Chirurgie II, Universitätsklinikum Würzburg

Dr. med. M. Kiderlen 
Neurochirurgie, Universitätsklinikum Würzburg

Dr. med. M. Paul 
Chirurgie II, Universitätsklinikum Würzburg

PD Dr. med. M. Jordan 
Chirurgie II, Universitätsklinikum Würzburg

Dr. med. S. Jovic 
Chirurgie II, Universitätsklinikum Würzburg



Straßen Campus: Kontur 2,6 Punkt
Rand 0,4 Punkt

Stand 2023-06-16

Anreise

Klinik und Poliklinik für Unfall-, Hand-,  
Plastische und Wiederherstellungschirurgie 
Oberdürrbacher Str. 6 | Haus A1/A2 | 97080 Würzburg

Navigationsziel Parkplatz A-B: 
Am Schwarzenberg · 97078 Würzburg 

Weitere Informationen zur Anreise  
und zu Parkmöglichkeiten im Internet:

www.ukw.de/anreise

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.ukw.de/chirurgie2



Anreise
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Organisatorisches

Teilnahmegebühr
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Zertifizierung
Die Fortbildung ist bei der Bayerischen Landesärztekammer 
angemeldet. 

Veranstaltungsort  
Universitätsklinikum Würzburg
Hörsaal 1, Zentrum für Operative Medizin (ZOM)
Oberdürrbacher Str. 6, 97080 Würzburg 

Organisation
PD Dr. Martin Jordan

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. R. Meffert
Direktor der Klinik und Poliklinik für Unfall-, Hand-,  
Plastische und Wiederherstellungschirurgie

Anmeldung
über: Frau Hofmann / Frau Riedmann
E-Mail: Unfallchirurgie@ukw.de

Klinik und Poliklinik für Unfall-, Hand-,  
Plastische und Wiederherstellungschirurgie
Oberdürrbacher Str. 6 | Haus A1/A2
97080 Würzburg

Telefon: 	0931 201-37001
Fax: 	 0931 201-37009

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten bei Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ukw.de/recht/datenschutz


